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Die Centrumspartei ohne Windt
horſt als Führer

Halle 18 März
Das Fehlen Windthorſt s hat ſich im Reichstage ſofort

empfindlich bemerkbar gemacht Am Freitag ereiferte ſich der ober
ſchleſiſche Abgeordnete Szmula aus Anlaß der Diskuſſion über
Soldatenmißhandlungen gegen die Einführung der Oeffentlichkeit
im Militärgerichtsverfahren eine Forderung welche die Centrums
partei ſelbſt bisher unterſtützt hatte Jn Bayern iſt dieſe Oeffent
lichkeit geltendes Recht Der Führer der bayeriſchen Centrums
partei trat am folgenden Tage ſeinem Fraktionsgenoſſen aus
Oberſchleſten entſchieden entgegen und ſprach Namens der großen
Mehrheit der Partei Abg Szmula ein früherer Offizier und
Rittergutsbeſitzer aber ſetzte am Todestage Windthorſt s den
Kampf innerhalb der Fraktion fort Schon eine Stunde darauf
trat wiederum ein ſcharfer Gegenſatz innerhalb der Centrumspartei
z Tage Der oberſchleſiſche Abgeordnete von Schalſcha gleich
alls ein früherer Offizier trat dem Staatsſekretär der Marine

in der Anſicht bei daß es gerechtfertigt ſei ſozialdemokratiſche
Arbeiter auf den Marinewerften wenn ſie auch nur außerhalb der
Werkſtätten ihre politiſche Geſinnung bekunden zu entlaſſen Sofort
ſtand natürlich Abg Hitze ein rheiniſches Centrumsmitglied
Referent der Kommiſſion über das Arbeiterſchutzgeſetz auf um
ſeinem Fraktionsgenoſſen Namens eines Theiles der Centrums
partei entgegenzutreten Dabei war die Centrumspartei an ſich
in keiner Weiſe genöthigt ſich an ſolchen gelegentlich an die dritte
Berathung anknüpfenden Diskuſſionen in irgend einer Richtung zu
betheiligen Es würde ſogar Jedermann begreiflicher gefunden
haben wenn jene Herren unter dem friſchen Eindruck der Todes
nachricht Windthorſt s Zurückhaltung beobachtet hätten

Am Freitag war von freiſinniger Seite die wichtige Rechts
frage der Kamerunanleihe aufgenommen worden Bei der Abſtim
mung über den Umfang der Prüfung der Angelegenheit in der
Budgetkommiſſion ging die Centrumspartei nicht blos auseinander
ſogar innerhalb der Abſtimmung welche durch Aufſtehen und
Sitzenbleiben erfolgte wechſelten Mauche ihre Haltung Es fehlte
eben der Partei ſchon der altgewohnte ſichere Richtmajor

Ein härterer Verluſt als durch den Tod Windthorſt s hätte
die Partei gar nicht treffen können Der Einzige der Windthorſt
an Anſehen in der Partei zwar nicht gleichkam aber ähnlich war
Freiherr v Schorlemer Alſt hat wegen eines gefährlichen
Herzleidens vor Kurzem aus dem parlamentariſchen Leben aus
ſcheiden müſſen Der alte faſt 81jährige Pater Reichens
perger ein alter parlamentariſcher Veteran kann nicht mehr als
Führer zählen Freiherr v Frankenſtein der unbeſtrittene
Führer der bayeriſchen Centrumspartei iſt Windthorſt im Tode
vorangegangen

Unleugbar ſind innerhalb der Centrumspartei abgeſehen von
Kirchen und Schulfragen alle politiſchen Gegenſätze vertreten
die ſonſt in verſchiedenen Fraktionen ihren Ausdruck finden Jn
dem Maße wie die Kirchen und Schulfragen an aktueller Bedeu
tung verlieren müſſen dieſe Gegenſätze danach ſtreben ſich geltend
zu machen Jm Reichstage iſt das naturgemäß ganz beſonders
der Fall Hier bildet allein die Jeſuitenfrage das einheitliche

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

72 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und dann gingen dieſe blitzſchnell aufeinander folgenden

Gedanken doch wieder auf das Nächſte Gegenwärtige Wie
ſollte ſie ſich Alexander gegenüber verhalten Darauf be
ſtehen daß ſie nur im Scherz geredet oder bekennen daß
ihre Worte Ernſt geweſen Jhn zu der ihr bequemeren An
ſicht bekehren um ihr Gewiſſen leichter zu beruhigen Nein
Alles das war nicht das Richtige Zuletzt kam ſie in ſchneller
Berechnung auf etwas Anderes

Wenn ich dem Manne ſein Eigenthum zurückbringe und
ihn bitte mir nichts nachzutragen und er mir wirklich ver
giebt brauche ich mich dann dem Richter zu ſtellen fragte
ſie ihre Stimme dämpfend und ſah Alexander mit einem
ängſtlichen äußerſt unſicheren Blick an Sie wußte daß ſie
durch ihr plötzliches ſtummes Eingeſtändniß ſich Alexander
noch mehr entfremden würde aber dieſe Erwägung trat
jetzt ganz in den Hintergrund Sie wollte Ruhe für ihr
Jnneres danach ſchrie im Augenblick ihre gequälte Seele

erfüllte ſich ihre Hoffnung und er ſprach in ihrem
inne

Aus Alexanders Angeſicht war jeder wohlwollende Aus
druck verſchwunden Es war klar nicht ein Vergehen zu
dem die Noth ſie getrieben lag vor ſondern eine Diebin
hatte Klara Steidel bei ſich aufgenommen

Als ſie nun aber ſo flehend ſprach als er ſah wie ihr
Jnueres bedrückt war wie ſie an ſeinem Munde hing und
ſich qualvolle Zweifel in ihren Mienen ausdrückten ſtie
plötzlich wieder ein weiches Mitgefühl in ihm auf und ſtat
ihr eine Antwort zu ertheilen bewegte er nur langſam den
Kopf und ſagteu Ich bedauere Sie von Herzen

Und da verwandelte ſtch der ängſtliche Ausdruck in Fridas

h

Band der Centrumspartei eine Frage die Windthorſt für dieſe
Seſſion bewußter Maßen in den Hintergrund geſchoben hatte

Jm Abgeordnetenhauſe kommen die verſchiedenen Richtungen
innerhalb der Centrumspartei bei der ſonſtigen Zuſammenſetzung
des Hauſes thatſächlich weniger in Betracht Die Regierung ver
fügt ſchon nahezu über eine Mehrheit aus Konſervativen und Frei
konſervativen Der rechte Flügel bald der Nationalliberalen
bald des Centrums iſt ausreichend für eine Mehrheit um anch
nur ſchwachliberale Anwandlungen niederzuhalten Nur in den
ſeltenen Fällen wo es die Konſervativen gelüſtet gegen die Regie
rung zu frondiren kann ſich mit Hilfe der Centrumspartei eine
Mehrheit zuſammenſchließen

Anders im Reichstag Hier iſt die Centrumspartei ausſchlag
gebend zumal nachdem Herr v Caprivi jede Unterſtützung von
freiſinniger Seite als für ihn nicht genehm ſich ausdrücklich ver
beten hat Aber gerade im Reichstage iſt die Centrumspartei noch
verſchiedenartiger zu ſammengeſetzt als im Landtag Ganz abge
ſehen von den Anhängſeln der Welfen Elſäſſer und Polen welche
ſchwer disziplinirbar ſind zerfällt die Centrumspartei ſchon land
ſchaftlich in die drei großen Gruppen der Bayern Rhein
länder Weſtfalen und Oberſchleſier wozu noch kleinere Gruppen
aus anderen Landestheilen kommen Unter den Bayern und Rhein
ländern überwiegt das oppoſitionelle Element unter den Schleſiern
hat das gouvernementale agrariſche Element entſchieden die Füh
rung Die Weſtfalen ſind getheilt Andersdenkende giebt es in
jeder Gruppe

Graf Balleſtrem Vizepräſident des Reichstages eignet ſich
wohl für die äußere Repräſentation der Geſammtpartei iſt aber
vielleicht nicht die Perſönlichkeit die Partei auch innerhalb zuſammen

zu halten Frhr v Huene hat große Arbeitskraft ſteht aber
viel zu weit rechts faſt im gouvernemental konſervativen Lager
um für die Bayern und Rheinländer beſtimmend zu ſein Am
meiſten Anſehen genießt Frhr v Heeremann ein Weſtfale von
mittlerer politiſcher Richtung Vizepräſident des Abgeordneten
hauſes Ob es aber deſſen perſönlichen Neigungen entſpricht
mehr aktiv und beſtimmend namentlich auch im Reichstage hervor
zutreten erſcheint noch zweifelhaft Mit Windthorſt iſt überhaupt
Niemand in der Partei zu vergleichen

Ein droljender Schlag
Paris im März

Der Umſtand daß in einem Lande welches mit ſeinen Be
dürfniſſen auf wirthſchaftlichem Gebiete ſo ſehr aufs Ausland
angewieſen iſt wie Frankreich eine Deputirtenkammer
gewählt werden kann deren Majorität wie die Leſer des Geueral
Anzeiger aus den Nachrichten der letzten Tage erſehen haben
werden für die Abſperrung der Grenze eintritt iſt in einer
Erſcheinung zu ſuchen die ſich in den verſchiedenſten Staaten oft
wiederholt hat gewöhnlich infolge geſchäftlicher Kriſen bei
denen die Nationen wie Patienten in zeitweiliger Verzweiflung
Kurpfuſcher zu Rathe ziehen anſtatt dem Arzte zu trauen
welcher die Heilkraft von der Natur erwartet und dieſe nur zu
unterſtützen ſucht Jm Uebrigen iſt bei dem Pfuſchgewerbe ein
gutes Stück Geld zu verdienen Zehn Produzenten die einen
ſicheren Gewinn vor Augen haben überwinden bei der Agitation
ihre hundert Konſumenten die ihre Intereſſen lau vertheidigen
dieſelben von vornherein wohl auch verkennen und ſchließlich erſt
durch Schaden klug werden So iſt ſeit Mitte der achtziger Jahre

Mieneu ſie athmete auf und am liebſten hätte ſie ſich an
ſeine Bruſt geworfen und ausgeweint Endlich ſaß vor ihr
einer der ſie verſtand der mit ihr fühlte der ſich nun doch
nicht zum Richter aufwarf ſondern milde und menſchlich
urtheilte der trotz ihrer Schlechtigkeit warme Töne aus
ſeiner Bruſt holte

Bevor ſie jedoch ſprechen konnte nahm der Student
abermals das Wort und ſagte

Um Jhnen den Beweis zu geben daß ich Sie nicht zu
dieſem Spaziergang aufforderte um mit Jhnen zu tändeln
ſondern daß mich ein gutes ehrliches Gefühl für Sie leitete
hören Sie meinen Vorſchlag Geben Sie mir das geſtohlene
Gut Jch will es dem Manne zurückbringen und damit Sie
nicht entdeckt werden ſtatt Jhrer verſuchen Jhnen Verzeihung
zu erwirken Gelingt es nun dann können Sie ich
glaube es das Uebrige ohne Richter mit Jhrem Gewiſſen
abmachen Nicht wahr Sie wollen ja wieder gut und
ordentlich werden

Und da wurden die Augen des Weibes feucht ſie nickte
hl Htend wie ein Kind und Dankgefühl zog durch ihre
ruſt

Und nun hielt ſie auch nicht mehr zurück Zwar ver
hinderte ſie die Scham Alexander ein völlig offenes Be
kenntniß abzulegen aber ſie ſchonte ſich nicht und überließ
es ſeinem eigenen Urtheil inwieweit die Verhältniſſe ſie zu
entlaſten vermochten

Zum Schluß holte ſie ſeine Anſicht darüber ein ob ſie
ohne Abſchiedswort ſich von Mendel trennen ſolle Jhr
Gefühl ſträube ſich dagegen es erſcheine ihr feige auch liebe
ſie ihn zu ſehr um gleichgiltig an ſeinem Schickſal vorüber
zugehen Andererſeits wiſſe ſie daß ſie wieder ins Schwanken
gerathen könne wenn es ihm ſchlecht gehe wenn ſie gar
wieder mit ihm in Berührung komme

Haben Sie ſich denn gar nicht nach ihm erkundigtfragte Alexander der mit ernſter Miene dem Allen reſört
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igen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt

eine ſtarke Strömung der Schutzzollpolitik in Frankreich entſtanden
und bei den Wahlen 1889 zum Ausdruck gekommen Die Pro
tektioniſten hatten das allgemeine wirthſchaftliche Mißbehagen für
ſich ſie hatten außerdem den längſten Beutel und haben ihn
noch jetzt Jhr Sieg in der Kammer ſteht daher außer Zweifel

Anders liegen die Dinge im Lande deſſen wirthſchaftliche
Wohlfahrt an den Verkehr mit dem Auslande gebunden bleibt wie
immer auch die Vertreter gewiſſer Fabrikanten und Grundbeſitzer
im Parlament darüber entſcheiden mögen

Einige Vorgänge der letzten Tage haben dies bewieſen Jn
folge des Maiszolles von drei Francs pro Doppelzentner der vor
drei Vierteljahren eingeführt worden iſt haben die großen Sprit
brennereien von Bordeaux und Marſaille liquidiren müſſen da
ſie nicht mehr mit dem Ausland konkurriren konnten Die
Deſtillationen von Rouen und Beſançon werden gleichfalls
wohl die Thüren ſchließen Das ganze Brennereigewerbe
in Fraukreich ſoweit es mit Mais arbeitete iſt ruinirtz ſein
Kapital von 40 Millionen geht verloren die 30000 Menſchen die
an ihm verdienten und zum Theil von ihm lebten kommen um ihr
Brod Und dies iſt nur ein kleines Vorſpiel der Verwüſtungen
welche der Schutzzoll nach dem neuen Tarife anrichten wird Jn
Bordeaux erklären zwei Oehlmühlen die jährlich 50000 See
tonnen Oel zum größten Theil fürs Ausland produziren daß ſie
durch die beſchloſſene Verzollung von Oelſamen ihre Konkurrenz
fähigkeit verlieren und durch die unausbleiblichen Zollrepreſſalien
anderer Länder vollends zur Einſtellung ihrer Jnduſtrie genöthigt
werden Wenn die überklugen Köpfe die im Kammerausſchuſſe
die bisherigen Zollſätze verdoppelt und verdreifacht haben der
Meinung ſind daß die Induſtrie mit vertheuerten Stoffen ihren
Platz auf dem Weltmarkte behaupten könne und daß die Nationen
ringsum ſich die Abſperrung ihrer Waaren ohne Gegenmaßregeln
gefallen laſſen werden ſo irren ſie ſich gewaltig Sobald aber
die Ausfuhr ſtockt ſteht die Arbeit ſtill denn der inländiſche Markt
wird die Fabrikate die bisher im Betrage von 2 Milliarden
jährlich über die Grenze gingen nicht abſorbiren um den Herren
Meline und Genoſſen einen Gefallen zu thun der Franzoſe kauft
nicht doppelt ſo viel Handſchuhe Seidenkleider und Wollſtoffe wie
bisher um die Rechnung der Parlamentarier zu berichtigen und
wenn die Arbeiter ihr Brod verlieren werden ſie ſich ſchwerlich

e tröſten laſſen daß dies zum Schutz der nationalen Arbeit
geſchehe

Nun behaupten dieſe Schutzzöllner allerdings daß die fran
zöſiſchen Fabrikate im Auslande nicht erſetzt nicht verdrängt werden
können daß dieſelben ſelbſt vertheuert immer noch um ihres Ge
ſchmackes willen den Vorrang behalten werden Doch darin irren
ſich die Herren abermals Belgien Holland und die Schweiz ſind
als ſie die Wirkung des Pariſer Ausſchuſſes ſahen ſofort zum
Entſchluſſe gelangt die mit den Handelsverträgen gekündigten
Konventionen über Schutz des künſtleriſchen und literariſchen Eigen
thums Marken und Muſter Tranſit und Handlungsreiſende nicht
wie die franzöſiſche Regierung wünſcht zu erneuern wenn ihnen
nicht ernſtliche Zugeſtändniſſe gemacht werden und dieſe ſind eben
unmöglich wenn nicht das ganze Projekt des Ausſchuſſes zuſammen
brechen ſoll Jn der belgiſchen Kammer erklärte die Regierung
am Dienstag voriger Woche wieder ihren feſten Willen Repreſſalien
gegen Frankreich zu gebrauchen Die anderen bisherigen Vertrags
ſtaaten haben alles Jntereſſe desgleichen zu thun Was aber dann
wenn das literariſche und künſtleriſche Eigenthum die Marken
Muſter kunſtgewerblichen Modelle der Franzoſen vogelfrei ſind

aber durch Wort und Ausdruck an den Tag gelegt hatte
daß jetzt nur Mitgefühl ſein Jnneres bewege

Nein ſagte Frida Es geſchah abſichtlich
Abſichtlich
Ja ich fürchtete mich vor mir ſelbſt Jſt s etwas Un

günſtiges geht s ihm ſchlecht ſo habe ich vielleicht
nicht die Kraft zu widerſtehen Jch will mich nicht in
Verſuchung führen

Dieſes ehrliche ihre guten Vorſätze erhärtende Be
kenntniß rührte Alexander und hob das verlaſſene Weib ſo
ſehr in ſeinen Augen daß er ihr unwillkürlich die Hand ent
gegenſtreckte

Verzagen Sie nicht ſagte er freundlich und ſelbſt
überraſcht daß er nicht nur einen Einblick in dieſen Abgrund
gewonnen ſondern Freund und Berather der Schuldigen ge
worden Es kann noch Alles gut werden Und was
die Papiere anbetrifft ſo kenne ich den Juſtizrath Jgnis zu
fällig ſehr genau Vielleicht ließe ſich Alles durch ihn ins

Geleis bringen euch bei dem Geldmann Fernrohr Freilich
wenn ich Jgnis davon ſpreche unterbrach er ſich ſinnend
wird er nicht ſchweigen dürfen Eine recht fatale Sache

Na na wir werden ja ſehen Zunächſt will ich mich
morgen mal nach Jhrem Manne nach Mendel erkundigen

Und dann nahmen ſie langſam den Weg zur Stadt
zurück und dem jungen Weibe kam s vor als ſchritte neben
ihr ein Engel den der Höchſte herabgeſandt um ſie wieder
auf den rechten Weg zu führen und der ihr das verhieß
wonach ihr gequältes Herz ſo inbrünſtig verlangte Ver
zeihung

Da am folgenden Tag die Beerdigung Mariechens die
bereits Tags vorher nach der Kapelle des Kirchhofes in der
Belleallianceſtraße gebracht worden war ſtattfinden ſollte
begab ſich Alexander zum Anſchluß an die Leidtragenden in
die Steidel ſche Wohnung Die Frauen waren bereits ge
rüſtet Die Wagen ſtanden vor der Thür und auch Vols
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Beile 2 Donnerstag
wenn jeder ausländiſcher Buchdrucker die Pariſer Verlagsartikel
nachdrucken jeder Erzgießer die franzöſiſchen Sujets nachbilden
jeder Modehändler ſich der Pariſer Marken bedienen darf Techniſch
ſind viele Länder den Franzoſen ſchon vorans Was der fran
zöſiſchen Jnduſtrie noch ihren hauptſächlichen Vorſprung giebt iſt
der künſtleriſche Geſchmack ihrer Muſter und dieſer wird durch die
Kündigung der Verträge internationales Gemeingut

Bei alledem iſt zu bemerken daß derjenige Theil des Volkes
welcher durch die Schutzzollpolitik zunächſt und am härteſten be
troffen wird gerade auch derjenige iſt welcher ſich am leichteſten
aufbringen läßt die geiſtigen Mittel zur Propaganda beſitzt und
in der Erregung auch am raſcheſten zur That ſchreitet Es ſind
die Städter insbeſondere die Großſtädter und unter ihnen nament
lich die Arbeiter die Literaten und Künſtler ferner die Beamten
und die in Frankreich ſo zahlreichen kleinen Rentner deren mühſam
erſpartes Geld einen Theil ſeiner Kaufkraft einbüßt Wenn ſich
dieſe Elemente nicht ſchon während der Parlamentsverhandlungen
regen um dem drohenden Schlage vorzubeugen ſo werden ſie ſich
doch ſicher rühren ſobald ſie den Schaden beſehen Einen völligen
Umſchlag der Parteiverhältniſſe hat in den Vereinigten Staaten die
Mac KinleyBill bli e hervorgerufen bei unſern weſtlichen
Nachbarn kann ein ähnliches Ereigniß ebenſo raſch eintreten und
auf dem unterwühlten Boden von noch viel ſchwereren Folgen als
in Nordamerika begleitet ſein

Deutſcher Reichstag
91 Plenarſitzung

Originale Bericht des General Anzeiger
49 Berlin 17 März

2 Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher und Kommiſſare
Zunächſt liegt ein ſchleuniger Antrag des Abg Zimmermann

Antiſemit und Genoſſen vor auf Einſtellung des gegen den Abg
Werner Antiſemit beim Amtsgericht zu Kaſſel wegen Beleidigung
ſchwebenden Strafverfahrens für die Dauer der Seſſion Abg
Zimmermann begründet den Antrag und erklärt die Einleitung
57 Strafverfahrens ohne Zuſtimmung des Reichstages für verfaſſungs
widrig

Staatsſekretär v Dötticher widerſpricht letzterer Auffaſſung Nur
während des Verlaufs einer Seſſion darf ein Strafverfahren gegen
Reichstagsabgeordnete ohne Zuſtimmung des Reichstages nicht ein
geleitet werden

Abg Werner Antiſemit betont das Verfahren gegen ihn ſei erſt
eingeleitet nachdem die Seſſion bereits begonnen hatte

Der Antrag Zimmermann wird darauf angenommen
Abg Böckel Antiſemit hält gen den geſtrigen Ausführungen

des Abg Gutfleiſch ſeine Angaben hinſichtlich der ſuhrenſo nern
zweier Gießener Rechtsanwälte aufrecht Die Briefe die er zur Einſich
vorlege beweiſen dies

Die Novelle zum Patentgeſetz wird in der Schlußabſtimmung endgiltig angenommen rauf wird die dritte Berathung des Reichs

haushalts für 1891/92 beim Poſtetat fortgeſetzt
Abg Graf v d Schulenburg beantragt die Bewilligung der

in der zweiten Leſung abgelehnten erſten Rate zur Herſtellung eines
Poſtgebäudes in Northeim in Hannover 62 500 Mark

Nach kurzer Debatte in welcher der Direktor im Reichspoſtamt
Dr Fiſcher erklärt die r werde wenn jetzt abgelehnt jeden
falls im nächſten Etat wieder eingebracht werden wird der Antrag des
Grafen Schulenburg adgelehn

Abg Frhr v Minnigerode beantragt Se ung der zur Er
werbung eines Bauplatzes für ein neues Dienſtgebäude in Goslar ge
forderten 132000 Mark

Der Antrag wird nicht genügend unterſtützt es bleibt ſomit beim
Beſchluſſe der zweiten Leſung

Zum Etat der Reichs Eiſenbahnverwaltung liegen die
von der deren miſſion zur Annahme vorgeſchlagenen Reſolutionen
der Abg Brömel und Richter freiſ betreffend die Reform der
Perſonen Gepäcktarife und betr die Veröffentlichung von Ueberſichten
über die Reſultate der Schienen Submiſſionen vor

Auf Antrag des Abg Möller natlib wird die ReſolutionBrömel betr die Tarlfreform von der Tagesordnung abgeſetzt die

Reſolution Richter betr die Schienenſubmiſſionen wird nach kurzer
Debatte angenommen Darnach ſoll dem Reichstage alljährlich eine
beſondere Ueberſicht über die Ergebniſſe der von der Reichseiſenbahn
verwaltung ausgeſchriebenen Schienenſubmiſſionen unter Mittheilung der
einzelnen Preisofferten aus dem Jnlande und dem Auslande ſowie
der Zuſchlagspreiſe vorgelegt werden

Der Reſt des Etats das Etats und Anleihegeſetz werden definitiv
genehmigt Alsdann wird der Reichshaushalt pro 1891/92 im Ganzen
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten angenommen

Es folgt die dritte Berathung des Geſetzentwurfs betr die kaiſer
liche Schutztruppe für Deutſch Oſtafrika Der Entwurf wird gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten Freiſinnigen und Volkspartei
debattelos genehmigt

Auf der Tagesordnung ſtehen noch Petitionen Eine Petition von
Beſitzern von Fiſcherfahrzeugen in Uckermünde um Aufnahme der Be
ſetzung von Fiſcherfahrzeugen mit einem Rauminhalt von 45 Kubik
metern in die Seeberufsgenoſſenſchaften wird dem Reichskanzler nach
kurzer Befürwortung durch den Abg Röſicke S Erwägung überwieſen

Darauf vertagt ſich das Haus bis nach Oſtern Nächſte Sitzung
Dienstag 7 April Fortſetzung der zweiten Berathung des Arbeiter
chutzgeſetzes

en
war eben erſchienen Alexander wechſelte einen raſchen ver
ſteckten Blick mit Frida und begrüßte mit ernſter Herzlichkeit
die Uebrigen insbeſondere Klara Und dann gab die Letztere
das Zeichen und ſie verließen die Wohnung Als ſie aber
im Begriff ſtanden die Wagen zu beſteigen rollte ein Kupee
heran und dieſem entſtieg einen herrlichen Kranz in den
Händen Juſtizrath Jgnis Er eilte auf Klara zu ſprach
in ſeiner ger und theilnehmenden Weiſe auf ſie ein und
bot nachdem Klara die Anweſenden vorgeſtellt auch
Alexander vertraulich die Hand

Um Gotteswillen hauchte Frida der es ſchien daß
Jgnis ſie mit einem beſonders forſchenden Auge gemuſtert
hatte Dann ſuchte ſie Alexanders Blick und trat ihm
näher

Aber Alexander gab ihr ein beruhigendes Zeichen und
wußte es auch einzurichten daß er neben ihr im Wagen
Platz nahm

Die junge Frau ſah leidend aber überraſchend ſchön
aus Der ſchwermüthige Zug und die tiefblickenden Augen
gaben ihrem Geſicht etwas Geheimnißvolles das die Neu
gierde weckte und auch Alexander wieder lebhaft anregte

Jch weiß nicht woher es kommt ich meine es iſt
nicht des Juſtizraths Anweſenheit denn Sie haben ja recht
was kann mir geſchehen zitterte es aus Fridas Munde
als ſie neben einander dahin fuhren aber es iſt mir ſo
unbeſchreiblich ängſtlich als ob etwas Schlimmes geſchehen
könnte Am liebſten möchte ich einen Vorwand finden und
wieder umkehren Jch fürchte mich und kann doch nicht
ſagen weshalb

Aber Alexander ſprach auf die Zagende ein und ſuchte
ſie zu beſänftigen und als ſie vor dem Kirchhof anlangten
ſchien ſie auch ihre Ruhe zurückerlangt zu haben

Als ſie jedoch den Mittelweg des Gottesackers durch
ſchritten faßte Frida plötzlich Alexanders Arm drängte
ſich dichter an ihn und blieb einen Augenblick wie gebannt

ſtehen Fortſetzung folgt
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12 Uhr Die zweite Etatsberathung wird mit dem Spezial

etat der Eiſenbahnverwaltung fortgeſetzt
Abg Schmieding natl führt Klage über die Schwierigkeiten

welche der Eiſenbahnverkehr in der Nähe großer Städte und namentlich
in der Nähe der Bahnhöfe großer Städte verurſacht

Eiſenbahnminiſter v Maybach verkennt dieſe Schwierigkeiten
nicht nach ſeiner perſönlichen Meinung wird denſelben nicht anders
entgegen zu wirken ſein als durch eine allerdings koſtſpielige Verlegung
der gegenwärtigen Bahndöfe aus ihrer beengenden Umgebung von
Wohnhäufern und Fabriken in freie unbebaute Gegenden

Abg Brömel freiſ hat mit Bezug auf die in Ausſicht geſtellte
Reform der Perſonen und Gepäcktarife einen Antrag geſtellt und in
demſelben einige Direktionen für die zukünftige Reform niedergelegt
u a auch die eine durchgreifende Ermäßigung aller Klaſſen und eineVereinfachung des Tarifſyſtems für den Her ſonenverkehr Unter Aus

ſchluß von Erhöhungen beſtehender Sätze eintreiten zu laſſen Redner
weiſt darauf hin daß die Entwickelung der großen Städte hauptſächlich
von der Entwickelung des Bahnverkehrs und von deſſen Verbilligung
abhängig ſein wird Die Wohnungsnoth Berlins und deſſen enge Ab
grenzung gegen die Vororte werde lediglich durch den mangelhaften und
theuren Eiſenbahnverkehr verſchuldet der Vorortverkehr ſei thatſächlich
oft fünfmal ſo theuer als der Verkehr auf der Stadtbahn und dieſe
werde unter der Konkurrenz der Pferdebahnen in abſehbarer Zeit auf
den Einheitsſatz von 10 Pfennigen herabgehen müſſen

Miniſter von Maybach Die Staatsbahnverwaltung iſt bereits
bemüht einen einheitlichen Tarifſatz zu finden auf dem ſpäter weiter

ebaut werden kann Gegenwärtig ſchweben Verhandlungen mit den
eutſchen Bundesſtaaten um einheitliche Tarifermäßigungen anzu

ſtreben Es wird dabei natürlich viel auf die finanzielle Wirkung an
kommen denn träte ein Ausfall bei den Einnahmen ein ſo würden
doch die Vorwürfe kommen auch wenn die Volksvertretung zugeſtimmt
hätte Es würde dann aber heißen die Regierung hätte das beſſer
wiſſen müſſen Die Meinungen über die Nothwendigkeit und die
Richtung der Eiſenbahntarifreform gehen jedenfalls heute weit aus
einander es iſt alſo große Vorſicht geboten Die Beſtrebungen der
Regierung decken ſich der Tendenz nach ja mit dem i gge Brömel
indeſſen iſt eben noch Alles im Fluß und beſtimmte Zuſicherungen
laſſen ſich heute nicht machen Es würden in Folge von Tarif
ermäßigungen auf umfangreiche Neuanſchaffungen von Betriebsmaterial
etwa im Betrage von 40 50 Millionen nöthig werden Das finanzielle
Ergebniß der Berliner Stadtbahn iſt gegenwärtig nur 2 Prozent und
muntert alſo gerade nicht zu weiteren Tarifermäßigungen auf obwohl
zuzugeben iſt daß es auf dies Moment nicht allein ankommt

Abg von Tiedemann Bomſt freikonſ beantragt den Antrag
Brömel durch Uebergang zur Tagesordnung zu erledigene Leer natlib bittet um Berücſichigung der Zuckerfabriken

beim Eiſenbahnverkehr weil dieſe für die Kulturentwicklung ganzer
Gegenden von der höchſten Wichtigkeit ſind

Abg Graf Limburg Stirum konſ hält eine Herabſetzung der
Perſonentarife nicht für nöthig da ſchon jetzt zu viel gereiſt werde
Die gegenwärtigen Preiſe könnten auch arme Leute bezahlen und die
Reichen erſt recht Jedenfalls müſſe dagegen Verwahrung eingelegt
werden daß durch die Tarifreform ein finanzielles Intereſſe geſchädigt
werde und etwa ein Einnahme Ausfall eintrete

Abg von Schalſcha Ctr führt Klage über den Wagenmangel
in den oberſchleſiſchen Gegenden

Geh Rath Fleck erwidert daß in allen Fällen in welchen ſolche
Beſchwerden erhoben würden für Abhilfe geſorgt iſt

Abg Frhr von Huene Ctr kann dem Abg Graf Limburg nicht
in allen ſeinen Ausführungen Recht geben bittet aber den Abg Brömel
ſeinen Antrag zurückzuziehen da ja vorausſichtlich im nächſten Jahre
die Regierung den neuen Tarif vorlegen werde

Hierauf wird der trag Brömel durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt und der Titel Einnahmen aus dem Perſonen und
Gepäckverkehr 232 Millionen genehmigt Bei der nächſten Poſition

Einnahmen aus dem Güterverkehr 650 Millionen bittet
T der Abg Schöller freikonſ um weitere Ausbildung der Staffel

arife
Abg Schultz Lupitz freikonſ wünſcht eine weitere Ermäßigung

der Tarife für Dünger im Jntereſſe der Landes Melioration Redner
beklagt daß die Cainitfabriken gegenwärtig nicht die gewünſchte Zahl
der Güterwagen erhielten das ſei ſehr nachtheilig für die Landwirthe
die jetzt dringend dieſes Düngemittel zur Beſtellung der Acker bedürfen

Geh Rath Fleck erwidert die Urſache des Wagenmangels liege
daran daß die ſchiffharen Flüſſe in dieſem Jahre länger als ſonſt mit
Eis bedeckt waren und ſtatt der Waſſerfracht nun bedeutend größere
Eiſenbahnfrachten namentlich in Cainit ſtaftfinden

Abg Dr Gerlich freikonſ ſchließt ſich den Abgg Schöller und
von Schultz Lupitz an und bittet den Güterverkehr von Oſten nach
Weſten zu erleichtern

Abg Dr Friedberg natlib kann eine ſolche einſeitige Bevor
zug des Verkehrs in einer beſtimmten Richtung nicht billigen weil
dadurch die ackerbautreibende Bevölkerung im Weſten geſchädigt werde

Die Poſition Einnahmen aus dem Güterverkehr wird hierauf ge
nehmigt Ebenſo werden die Poſitionen der übrigen Einnahmen aus
den vom Staate verwalteten Eiſenbahnen genehmigt Hierauf vertagt
ſich das Haus

Abg Brandenburg Ctr bittet morgen mit Rückſicht auf die
Beiſetzung Windthorſt s der alle Centrumsmitglieder beizuwohnen
wünſchen keine Sitzung zu halten Die Abgg Stengel freikonſ
Sack konſ Graf Limburg konſ ſprechen ihr Bedauern aus daß
die Geſchäftslage ein Freilaſſen des Mittwoch nicht geſtatte Abg
Brandenburg zieht ſeinen Antrag zurück Nächſte Sitzung Mittwoch
11 Uhr Antrag Sack betr den Erlaß eines interimiſtiſchen Etats
geſetzes Geſetzentwurf betr die Bildung von Waſſergenoſſenſchaften

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 März Hofnachrichten Während der
heutigen Morgenſtunden arbeitete der Kaiſer zunächſt allein und
unternahm darauf mit der Kaiſerin eine gemeinſame Spazier
fahrt nach dem Thiergarten Nach dem königlichen Schloſſe zurück
gekehrt ließ ſich der Kaiſer Vorträge halten und nahm darauf
militäriſche Meldungen entgegen

Die Grundſteinlegung für die Kaiſer Wilhelm
Gedächtnißkirche in Berlin wird am Palmſonntag Nach
mittag drei Uhr durch den Kaiſer in feierlichem Akte vollzogen
werden Standarten und Fahnen ſowie Abordnungen der Garde
und anderer Truppentheile werden dazu befohlen Während des
Segens werden Kanonenſchüſſe abgefeuert werden Das vom kgl
Baurath Schwechten entworfene und ausgearbeitete Projekt hat
dem Kaiſer vorgelegen und die Genehmigung erhalten

Fürſt Bis marchk gedenkt nach Aeußerungen welche er
Beſuchern gegenüber gethan hat noch in dieſer Woche den ihm
neulich abgeſtatteten Beſuch des Grafen Walderſee des kom
mandirenden Generals in Altong zu erwidern Der Fürſt
bemerkte dabei er habe ſich über den Beſuch des Generals ſehr
e und mit dem Grafen Walderſee einen recht angenehmen
achmittag verbracht aber eine politiſche e habe derſelbe

nicht gehabt Von ſeinem Wiedereintritt in den Reichsdienſt könne
keine Rede ſein Der Fürſt hat eben auch die letzte große Rede
des Kaiſers geleſen worin der Monarch erklärt er laſſe ſich in
ſeinen politiſchen Beſtrebungen nicht beirren

Die Abordnung des elſaßßelothringiſchen
Landesausſchuſſes an den Kaiſer hat der hohen Befrie
digung über den Verlauf ihrer Sendung ganz unverkennbaren
Ausdruck gegeben Der außerordentlich glänzende und feierliche
Empfang am kaiſerlichen Hofe die Ausgeſtaltung deſſelben mitallen Formen eines Staatsaktes von heſondere Bedeutung die
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der Abordnung durch die kaiſerlichen Majeſtäten gewordenen Aus
zeichnungen haben einen tiefen Eindruck bei den Theilnehmern
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hinterlaſſen Die Antwort des Kaiſers in der feierlichen Audienz
wie auch das Ergebniß zwangloſer Geſpräche hat bei der Depu
tation die Ueberzeugung hervorgebracht daß ein praktiſ cher
Erfolg der Adreſſe ſpäter oder früher nicht aus
bleiben werde ja daß ein ſolcher in dem geſammten Verlauf
ihres Berliner Aufenthalts bereits jetzt zu erkennen ſei Dies Alles
ſo glanbt die Abordnung werde dazu ermuthigen auf dem ein
geſchlagenen Wege unbeirrt fortzuſchreiten

Reichskommiſſar v Wißmann regelt e in Oſt
afrika alle Einzelheiten ſeiner Verwaltung damit zu Anfang April
dieſelbe ohne Weiteres dem dann eintreffenden Gen algouverneur
v Soden übergeben werden kann Jm ganzen deutſchen Schutz
gebiet herrſcht jetzt völlige Ruhe Major v Wißmann hat allen
Häuptlingen einen heilſamen Reſpekt vor der deutſchen Herrſchaft

beigebracht wenn er jetzt ſeine für den e hen berech
neten beſonderen Machtvollkommenheiten niederlegt ſo kann er ſich
ſagen daß er im vollen Umfange erfüllt hat was er bei Antritt
des Reichskommiſſariats verſprach Das Schutzgebiet zu beruhigen
Die hohe Verehrung welche ihm die Eingeborenen entgegenbringen
beweiſt daß er es auch verſtanden hat auf außermilitäriſchem
Gebiete Erfolge zu erringen Auf dem Grunde den Wißmann
als Reichskommiſſar legte ſoll nunmehr weitergebaut werden

Der Leichenfeier für den Abg Windthorſt in
der Berliner Hedwigskirche wohnten bei der Reichskanzler
von Caprivi die Staatsminiſter von Bötticher vonSchelling von Berlepſch Herrfurth Migquel von
Kaltenborn von Heyben der Staatsſekretär Marſchall von
Bieberſtein die Miniſter von Goßler und von Puttkamer
der frühere Kriegsminiſter von Verdy der Miniſter des königl
Hauſes von Wedell und viele andere hohe Beamte der General
lieutenant von Spitz und einige andere Offiziere Die Ver
treter der Parlamente waren nahezu vollzählig vertreten
auch die Sozialdemokraten hatten ſich von der Feier nicht ausge
ſchloſſen Jm Uebrigen füllte eine dichtgedrängte Menge den von
Weihrauchduft erfüllten Raum Mit dem Glockenſchlage 10 erſchien
als Vertreter des Kaiſers der Generaladjutant Graf
Wedell nachdem ſchon vorher im Uuftrage der Kaiſerin der
Graf Mirbach in Vertretung des Großherzogs von Baden
deſſen Adjutant von Galen und der bayeriſche Geſandte in Ver
tretung des Prinzregenten angelangt waren bewegte ſich ir
langem feierlichen Zuge der Klerus zum Portal der Kirche um

den Fürſtbiſchof Kopp der das Seelenamt zelebriren ſollte
bei ſeiner Ankunft zu empfangen und ihn nach dem Altar zu leiten
Mit dem Zeichen des Kreuzes die Trauerverſammlung ſegnend
legte der Biſchof den Weg zum Altar zurück wo er unter der
üblichen Feierlichkeiten in die ſilbergeſtickten Gewänder ſeines hoher
geiſtlichen Amtes gekleidet wurde Umgeben von dem geſammter
Klerns aſſiſtirt von dem Feldprobſt Aßmann und dem Probſt
Jahnel intonirte der Fürſtbiſchoff das Requiem und gewaltig
durchbrauſten die ergreifenden Klänge der Reſponſen den weiten
hohen Raum Nach Beendigung des Seelenamtes wurde dem
Fürſtbiſchof die Mitra aufgeſetzt er ergriff den Krummſtab und
hielt von den Stufen des Altars auf den Verblichenen eine Ge
dächtnißrede Der Fürſtbiſchof beſprach den verblichenen
Parlamentarier in ſeiner dreifachen Eigenſchaft als Menſch als
Chriſt und als Staatsmann pries ſeine Rechtſchaffenheit ſeine
Ueberzeugungstreue ſeine Herzensgüte ſeinen Verſtand und erörterte
die Verdienſte die er ſich um das katholiſche Volk Deutſchlands
erworben das mit unerſchütterlichem Vertrauen an ihm gehangen
habe und ſein Andenken alle Zeit hochhalten werde Er habe einen
guten Kampf gekämpft und daher ſei ihm die Krone des Lebens
ſicher Nach Beendigung der Gedächtnißrede ſprach der Fürſt
biſchof den Segen über dem Sarge aus und die Trauerfeier hatte
ihr Ende erreicht Der Sarg wurde auf einen mit vier Pferden
beſpannten Leichenwagen getragen und nach dem Lehrter Bahnhof
geleitet Die Centrumsfraktion und die Abordnungen der katho
liſchen Vereine und Verbindungen folgten dem Sarge zu Fuß
Eine zahlreiche Menge hatte ſich auf den Straßen eingefunden
um den r vorbelpaſſiren zu ſehen

Ueber das Schickſal des Volksſchulgeſetzes
wird erſt in den Oſterferien entſchieden werden Es ſind darüber
Angaben nach zwei Richtungen hin verbreitet Einerſeits heißt es
der neue Kultusminiſter entſchloſſen das Geſetz zurück
zuziehen von anderer Seite wird behauptet daß das Geſetz nur
einer durchgreifenden Umarbeitung unterzogen werden ſolle

Der Ausſchuß von Fachmännern der zur Aufſtellung
von Vorſchlägen über die Reform des höheren Schul
weſen s uiedergeſetzt iſt und ſich kürzlich vertagt hat wird in der
zweiten Aprilwoche wieder zuſammentreten um ſich über eine Reihe
von Einzelfragen ſchlüſſig zu machen die ſich auf den Unterricht
ſelbſt auf die Lehrpläne und andere Fragen der inneren
Organiſation der Schule x

Die Aufhebung des deutſchen Einfuhrverbotes
für amerikaniſches Schweinefleiſch hat im amerikaniſchen
Repräſentantenhauſe in Waſhington der Landwirthſchaftsſekretär
unter ziemlich unverhüllten Drohungen mit Zollrepreſſalien gefordert
weil gegenwärtig eine ſo genaue Unterſuchung des für die Ausfuhr
beſtimmten Fleiſches ſtattfinde daß die Einfuhr geſundheitsſchädlicher
Waaren in fremde Länder nicht mehr möglich ſei Bruder Jonathan
regt ſich ſehr leicht und ſehr unnöthig auf Am vorigen Freitag
hat Staatsſekretär von Bötticher im Reichstage erklärt daß bei
Einfuhr geſunden Fleiſches das Verbot aufgehoben werden ſolle
aber die letzten aus Amerika herübergekommenen Fleiſchartikel ſeien
eben nicht tadellos geweſen Die amerikaniſche Unterſuchung ſcheint
alſo doch nicht ganz genau geweſen zu ſein Bruder Jonathan
ſollte lieber nicht drohen ſondern für wirklich genaue Unterſuchung
ſorgen das würde beiden Theilen mehr helfen

Jm ſozialdemokratiſchen Lager hat ſo ſchreibt
die Natl Ztg eine tiefe Niedergeſchlagenheit Platz gegriffen
Jn der langen Kette der Niederlagen welche die Sozial
demokratie auf gewerkſchaftlichem Gebiete erlitten iſt die
jetzt in Hamburg erfolgte die a und einſchneidendſteSämmtliche Strites welche die Sozialdemokratie im letzten Jahre

unternommen hat ſind verloren gegangen kein Strike hat aber
derartige Summen über 400000 M, gekoſtet wie der Ham
burger kein Strike hat auch derartige prinzipielle Be
deutung gehabt wie eben wieder dieſer Hamburger denn bei
demſelben handelte es ſich nicht um Lohnerhöhung oder um Ver
kürzung der Arbeitszeit ſondern darum daß der Cigarren
fabrikantenVerein von 1890 erklärte keine Arbeiter einſtellen zu
wollen welche den ſozialdemokratiſchen Fachvereinen angehören
Der Verein war durch das herausfordernde Vorgehen der Fach
vereinsführer hierzu veranlaßt Mit eng haben die Mit

lieder des Fabrikantenvereins zuſammengeſtanden und ſomit einen
teg über die ganze Induſtrie Deutſchlands errungen Die ſozigl

demokratiſche Organiſation der Cigarrenarbeiter in Hamburg iſt
ſo gut wie vernichtet denn die Mitglieder des Fabrikantenvereins
beſchäftigen den größten Theil der in Altona Ottenſen
thätigen Cigarrenarbeiter Letztere ſind auf die Berliner Arbeiter
wegen des Ausganges des Strikes auf das ſchlechteſte zu ſprechen
Die Berliner haben noch nicht den zehnten Theil der Summe auf
die ſie eingeſchätzt waren aufgebracht während die Arbeiter in
Hamburg mit ihrer guten Organiſation Alles dran
um Gelder ſt zu machen 3000 M beſaßen die
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Strikes zu verhindern

Nr 66 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 19 März Seike 3
16 Wochen 397 000 M zuſammengebracht worden Angeſichts der
furchtbaren Niederlage in Hamburg werden die ſozialdemokratiſchen
Führer ihren ganzen Einfluß aufbieten wo es irgend nur geht

Auer und Singer haben den Berg
leuten ganz offen geſagt daß Geldmittel für einen Strike nicht
aufzubringen wären und die Bergleute jetzt leichtſinnig handeln
würden wenn ſie ohne Ausſicht auf Erfolg einen Strike unter
nehmen würden Das Berliner Volksblatt ſchreibt in der
Sonntagsausgabe Es liegt gar kein Grund vor zu verſchweigen
daß die Abg Auer und Singer anläßlich einer Reiſe in die Rhein
lande auch mit den Bergleuten Rückſprache genommen haben und
ihnen die Verantwortung einer Arbeitseinſtellung zu dieſer Zeit
vor Augen geführt haben

Hamburg 17 März Der Strike der Glasmacher
in Bergedorf iſt nach 36wöchentlicher Dauer beendigt Die
Arbeiter haben die vor dem Beginn des Ausſtandes geſtellten Be
dingungen der n unterſchrieben

Poſen 17 März Vor Eintritt in die Tagesordnung der
Provinziallandtags Sitzung verabſchiedete ſich der Kultus
Miniſter Graf ZedlitzTrützſchler in bewegten Worten
von den Provinzialſtänden worauf der Landtags Marſchall von
UnruheVomſt für die Thätigkeit des Grafen in der Provinz in
wärmſter Weiſe dankte

Königsberg 17 März Der Provinziallandtag bewilligte
150 000 Mark zur Errichtung eines Kaiſer Wilhelm Denk
mals in Königsberg

München 17 März Nach den Neueſten Nachr wolle
der Kaiſer von Bismarck die Briefe zurückhaben die er an
Bismarck während der Leidenszeit des Kronprinzen Friedrich in
San Remo geſchrieben hat ismarck habe indeſſen den vom
Kaiſer geſendeten Herren die Herausgabe verweigert Derartige
Nachrichten ſind wohl mit größter Vorſicht aufzunehmen Red

OeſterreichUngarn
Wien 17 März Bezüglich der Handelsvertrags

Verhandlungen mit Deutſchland beharrt die Neue Freie
reſſe dabei Deutſchland biete weniger und verlange mehr als

rüher Der Schwerpunkt befinde ſich jetzt in Berlin und von
den Entſchließungen des deutſchen Reichskanzlers werde es abhängen

ob die Konferenzen in Wien noch einen ſachlichen Fortſchritt er
zielen können oder ob der Abbruch durch Vertagung bis zum
Herbſt bemäntelt werde Falls der Handelsvertrag mit Deutſch
land zu Stande kommt ſoll deſſen Dauer zwölfjährig ſeinDie Verhandlungen mit den Führern der Linken ſcheiterten

wir der Abneigung der letzteren gegen ein gemeinſames Arbeiten
mit dem Feudaladel Graf Taaffe faßt nun einen neuen
Club der Rechten unter des Grafen Hohenwarts Führung
ins Auge welcher Club nach dem der verefnigten Linken der ſtärkſte
im Hauſe ſein wird

Jtalien
Rom 17 März Anläßlich Windthorſt s Tod erklärt

der Moniteur de Rome das Centrum ſei einiger als je und
werde den Kampf für Kirche und Volk mit der alten Energie auch
unter der neuen Leitung fortſetzen

Die offiziöſe Opinione weiſt ſchroff die Jdee einer Zoll
Union Jtaliens mit den Nordmächten ab dieſelbe wäre

dein nicht bloß gefährlich ſondern geradezu ein Ver
ngniß

Der Zuſtand des Prinzen Jerome Napoleon iſt ſehr
ernſt der König weilt ſeit heute früh 9 Uhr bei ihm Um
6 Uhr Morgens hatte ihm Abbé Pujol die Sterbeſakramente ge
ſpendet Jm Lanfe des Vormittags trat Schlafſucht ein

Livorno 17 März Bei dem geſtrigen Zuſammenſtoß ſind
über 60 Perſonen verhaftet worden in der Nacht wurden noch
einige Verhaftungen vorgenommen Faſt alle Verhafteten
ührten verbotene Waffen mit ſich

f FrankreichParis 17 März Der Deputirte Delahaye veröffent
licht in ſeinem Blatt Jndré Oiſe eine Erzählung de Marquis
Dilleneuve des Gemahls der Prinzeſſin Johanna Bonaparte
über eine Unterredung des Prinzen Napoleon mit
Bismarck im Jahre 1867 Napoleon III habe damals
ſeinen Vetter zu Bismarck geſandt um die abgebrochenen Unter
handlungen wieder aufzunehmen Bismarck habe nachdem er
erklärt mit Napoleon ſei ernſthaft nicht zu unterhandeln für
Preußen Holland verlangt dagegen Napoleon zuerſt die Schweiz
und als dieſe als ungenügendes Aequivalent abgelehnt wurde
Belgien angeboten

Großbritannien
London 17 März Gladſtone hielt heute in Haſtings

in der Jahresberſammlung der nationalen liberalen Vereinigung
eine Rede worin er erklärte die auswärtige Politik Salisburys
biete wenige Punkte gegen die die liberale Partei Einwendungenerheben könnte Die nan tik der Regierung dagegen
unterwarf er einer ſcharfen Kritik Als Gladſtone nach Haſſtings
abfahren wollte hatte ſich eine koloſſale Menſchenmenge auf dem
Bahuhof angeſammelt Während der Sekretär der Nationalliberalen
Föderation eine Adreſſe verlas durchbrach die Menge die Barrièren
und erkletterte die Waggons Gladſtone war nicht im Stande
zu antworten und der abgehende Zug überfuhr mehrere
Perſonen

okales
Der Kachdruck unſerer Origmal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 März
Schulnachrichten Nächſten Sonnabend findet in den Volks

ſchulen die Entlaſſungsfeier der Konfirmanden ſtatt
Montag und Dienstag iſt die Aufnahme neuer Schüler und Schüler
innen Mittwoch den 25 März folgt die Verſetzung Donnerstag
den 2 April beginnt das neue Schuljahr

Lehrerverein Halle Jn der geſtrigen Sitzung hielt Herr
Graupner einen Vortrag über die hiſtoriſchgenetiſche Methode desKatechismusunterrichts An drei Beifpielen beranſchaulichte er die
praktiſche Ausführung der Methode und ſetzte zum Schluß in mehreren
Leitſätzen die Vortheile der Methode auseinander

Matthäuspafſion Wir machen Zochm al darauf aufmerkſam
daß am nächſten Freitag Abends 6 Uhr die Matthäuspaſſion von
H Schütz in der Domkirche vom Domkirchenchor aufgeführt wird
Eintrittsgeld wird nicht erhoben

Wenn die Hahnen Recht behalten dann ſteht uns noch
ein prächtiger Lenz und ein heißer Sommer in Ausſicht Aus
den Alpenrevieren kommt die Meldung daß heuer die Hahnen früher
als gewöhnlich zu melden begannen trotz der noch immer ſtreng
winterlichen Temperaturvperhältniſſe Während ſonſt um dieſe Zeit der
Lluerhahn nur vereinzelt balzt und niemals aushält waren heuer die
erſten meldenden Hahnen ſchon Ende Februar laut und halten heute
ſchon Stand wie ſonſt nur z heißeſten Balzzeit Nach alter J re
regel und Erfahrung ſingt der große Hahn den Lenzen ein je früher
beſte ſchöner und wir dürften demnach auf dauernde ſchöne Früh
lingstage und darauf folgenden heißen Sommer hoffen Der unge
wöhnlich harte Winter der dem Reh und Hochwildſtand überall be
deutenden Abbruch gethan hat ſodaß das nicht eingegangene Wild
erſchöpft und entkräftet jetzt mehr als je gehegt und gefüttert werden
muß hat das Aner und Birkenwild wenig geſcadia und alle Ver
ehrer dieſes edelſten Federwildes dürfen ſich mit Recht auf einen
vuten geren Teſtehten Aus dem Billard Zimmer des Café
Monopol wurde dem Zahlkellner vorgeſtern Morgen zwiſchen zwei

und drei Uhr eine Blechkaſſette geſtohlen enthaltend gegen 5 Mk kleines
Geld einige goldene Ringe Poſtmarken und Viermarken Verdächtigt

den unbekannte junge Leute die zu jener Zeit dort Billard geſpielt
jaben

Unfall Durch den aufſpringenden federnden Deckel einer Teig
theilmaſchine wurde der Bäckergeſelle M hierſelbſt im Geſicht derartig
r daß die Unterlippe durch und einige Zähne herausgeſchlagen
wurden

Ein neues Hotel garni Den vierten Theil des bisher den
e Lewin und Sernau gehörigen Grundſtücks an der Magde

urgerſtraßenecke und dem Zugangswege nach dem Bahnhofe
haben wie uns mitgetheilt wird die Herren Ernſt Lohauſen hier
und Wallhauſen in Köſen erworben Dieſelben planen die Er
bauung eines Hotel garni und eines großen Speiſehauſes

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 19 März er Nachmittag 5 Uhrund Sonnabend den 21 et
Sitzungszimmer

Tagesordnung
Ausgabe Titel V VI VII VIII XIII XIV XVI XV X XI II

des Kämmerei Etats pro 1891/92 und Einnghme Titel I bis XIII

Ans Nah und Fern
Berlin 17 März Defraudanten Der Rendant

einer hieſigen Darlehnskaſſe Kaufmann iſt wegen Unter
ſchlagung von 6000 Mark verhaftet worden Der 28 jährige
Handlungsdiener Paul Lüpke erhielt geſtern Vormittag von
ſeinem Prinzipal dem Kaufmann den Auftrag von der Reichs
bank 3600 Mark abzuholen Lüpke hat dies auch gethan iſtaber weder zu ſeinem Prinzipal noch in die Wohnung ſeiner Eitern
zurückgekehrt

Hamburg 17 März Großartige Fälſchungen Makler
Adolf Simon in Firma Adolf Simon u Co in Altona iſt wegengroßartiger Fälſchungen von Hypothekenbriefen auf den
Namen eines Altonger Amtsgerichtsraths und wegen bedeutender Be
trügereien auf Requiſition der Staatsanwaltſchaft geſtern verhaftet
Dies erregte großes Aufſehen an der Hamburger Börſe

Schmiedeberg Pr Sachſen 17 März Wahnſinnig ge
worden Der älteſte Sohn des Gutsbeſitzers Br zu Großhorgau
iſt in Raſerei verfallen Der Unglückliche hat ſich eingebildet daß
er in der jetzigen Ziehung mit dem großen Looſe herauskommen
müſſe was natürlich nicht geſchehen iſt Die Aeltern ſind geneigt
auf dieſe Enttäuſchung ſein Leiden zurückzuführen Da der Kranke
auf ſeine Umgebung lebensgefährliche Angriffe unternahm ſo wurde
er geſtern der Jrrenanſtalt zu Halle überliefert

Dresden 17 März Selbſtmord Jn der Waldung des
königl Forſtreviers Lohmen wurde geſtern ein etwa 50 Jahre alter
uhdvekannter Mann erſchoſſen aufgefunden Neben der
Leiche lag ein neuer Revolver und eine Schachtel mit Munition
Selbſtmord iſt unzweifelhaft

Johaungeorgenſtadt 17 März Fabrikbrand Vor
geſtern Morgen in ber vierten Stunde brach im Dachraum der dem
Fabrikanten Louis Lorenz gehörigen Chatouillenfabrik und
Wohngebäudes Feuer aus Genährt von den bedeutenden Futter
und Holzvorräthen legte das Element den alten Gebäudekomplex in
wenig Stunden vollſtändig in Aſche Die erſt im vergangenen Jahre
angeſchafften Hilfsmaſchinen mit Ausnahme der im Anbau befindlichen
neuen Lokomobile ſind ſämmtlich zerſtört

Oppelu 17 März Hinrichtung Heute früh 6 Uhr
wurde der Mörder Pawlowsky ein Zigeuner durch den Scharf
richter Reindel aus Magdeburg hingerichtet

Zarnomwit 17 März Verſchüttet Der Wetterſchacht
bei Georgenberg iſt zu Bruch gegangen Mehrere Vergleute wurden
verſchüttet Die Rettungsarbeiten werden unausgeſetzt betrieben
doch ſcheint eine Rettung ausgeſchloſſen

Miüirncheu 17 März Eiſenbahnunfall Der von Holz
kirchen kommende Poſtzug ſtieß geſtern Abend 8 Uhr auf einenin Bahnhof Roſenheim Kehenden Güterzug von den Paſſagieren

und vom Zugperſonal erhielten einige leichte Verletzungen

Peſt 17 März G Mordanfall Vor einigen Tagenwurde berichtet daß der Gutsbeſitzer Marquis Anatole le Brun
als er auf ſeinem Gute in der Nähe von Arab mit ſeiner Frau und
ſeinem Güterdirector Gobinet in einem offenen Wagen fuhr meuch
lings angeſchoſſen und verwundet wurde Nun hat Marquis le Brun
die Anzeige erſtattet daß der Mordverſuch von dem Kreisnotar
und einem Wirthſchaftsbeamten ausgegangen ſei die ſich damit

ar e mir Zeugen in einer Strafſache entledigen wollten Gegen
die Beiden erſtattete der Marquis gleichzeitig die Anzeige wegen Be
truges und Urkundenfälſchung Die Unterſuchung iſt gegen
die Beſchuldigten eingeleitet worden

London 17 März Schiffskolliſion Das engliſche
Schiff Britiſh Peer welches ſich auf der Fahrt nach Calcutta
via Trinidad befand kollidirte am Freitag mit dem Dampfer

Roxburgh Caſtle aus New Caſtle 150 Meilen ſüdlich von den
Seilly JInſeln Der Dampfer Roxburgh Caſtle ſank Von
der Mannſchaft ſind 22 Perſonen ertrunken der Kapitän und
ein Seemann wurden gerettet

Newyork 17 März Eine Traſſirung per Kabel
Der hieſige Bankier Herr Jeſſe Seligmann vom Hauſe Seligmann
u Co traſſirte vor 4 Tagen per Kabel auf Baron Hirſch in Paris
die Summe von 12 Millionen Francs Es iſt dies der Betrag
den Baron Hirſch zur Unterſtützung jüdiſcher Auswanderer in den
Vereinigten Staaten angewieſen hat Die Tratte wurde ohne Weiteres
honorirt und der Betrag zur Verfügung geſtellt

Telegramme und letzte Rauhrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

53 Berlin 18 März 8 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie verlautet ſollen
aus den Militärwerkſtätten gegen 12000 Arbeiter ent
laſſen werden Eine beſonders ſtarke Verminderung des Arbeiter
perſonals ſtehe in Danzig Spandau und Erfurt bevor

s Erfurt 18 März 7 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wegen ſchweren
Aufruhrs geſchehen zur Zeit der letzten Reichstagswahl
in Mühlhauſen i Th wurden geſtern Abend 10 Uhr nach
zweitägiger Verhandlung des hieſigen Schwurgerichts die Ange

ſchuldigten Arbeiter Schulze mit 2 Jahren Arbeiter Klink
hardt und Günther mit 2 Jahren 8 Monaten ſtrenger
Strafe weil beide Soldat geweſen und der Schneiderlehrling
Heſſe mit 1 Jahr Gefängniß weil er zur Zeit der That noch
nicht 18 Jahr war beſtraft

T Petersburg 18 März 8 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn den nächſten Tagen
wird ein hochwichtiges Reſkript des Zaren an Finnland
erſcheinen Der Zar wird darin ſein Feſthalten an der Konſtitution
Finnlands und zugleich ſeine peinliche Ueberraſchung über die an
geblich unmotivirte Erregung der Finnländer erklären

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B Brüſſel 18 März 9 Uhr 15 Min Vorm Geſtern

fand in Flenn ein leichter Zuſammenſtoß zwiſchen Gens
darmerie und ſtrikenden Bergarbeitern ſtatt Von den
letzteren wurden mehrere leicht verwundet Die Ruhe wurde wieder

hergeſtellt Der Ausſtand nimmt zu Geſtern ſtanden weitere
500 Mann aus

z er Nachmittag 5 Uhr un Magiſtrats

2

Furchtbares Schiffsunglück
W B Gibraltar 18 März 8 Uhr 10 Min Vorm

Der Dampfer Utopig von Trieſt mit 700 italieniſchen
Auswanderern nach Newyork unterwegs ſank nach einem
Zu ſammenſtoß mit dem engliſchen Panzerſchiffe Anſon
Rodney in der Bucht Alle Kriegsſchiffe ſandten Boote
zur Rettung aus Die Zahl der Umgekommenen ſoll
200 betragen Die Schiffsbeſatzung ſoll gerettet ſein

Berlin 17 März Während des Leichenzuges Windthorſt e
präſentirten die Poſten vor den kgl Gebäuden und die
Wachen vor dem Brandeunburger Thor traten ins Gewehr Wie
ein Fürſt wurde Windthorſt auf dem letzten Wege geehrt
Eine beſondere Auszeichnung beſtand darin daß der Leichenzug
das Kaiſer Durchfahrtsthor am Brandenburger Thor benutzen durfte
Der Leichenzug langte gegen 1 Uhr in aller Stille bei wunder
barem Frühlingswetter auf dem Lehrter Bahnhof an wo der Sarg
bis zur Ueberführung nach Hannover Abends im Fürſten
zimmer aufgeſtellt wurde

Lübben 17 März Bei der Erſatzwahl zum Ab
geordnetenhauſe wurde Löbenſtein konſervativ mit allen

258 Stimmen gewählt
Gotha 17 März Jn dem gegen den Riedakteur Bos

hart angeſtrengten Prozeß wegen Beleidigung des Fürſten
von Bulgarien ſowie Beleidigung des Herrn von Bonin und
Kretzſchmar war heute Termin vor der hieſigen Strafkammer an
beraumt Boshart der ohne Vertheidiger erſchienen war ſtellte
den Antrag auf Vertagung der Verhandlung der auch vom Ge
richtshofe bewilligt wurde

Zerome Napoleon todt
Rom 17 März Prinz Napoleon Bonaparte iſt

nach fünftägigem Todeskampfe heute Abend 7 Uhr 4 Minuten
geſtorben Er war ſeit geſtern bewußtlos und die Sterbe
ſakramente wurden ihm in dem bewußtloſen Zuſtande ertheilt
Heute Morgen kam er auf Augenblicke wieder zu ſich als er der
Abbé Pujol und die grauen Schweſtern erblickte welche vor dem
Kruzifixe beteten rief er den Erſteren heran und ſprach den Wunſch
aus mit ihnen das Vaterunſer zu beten deun er glaube an Got
als den Spender des Lebens Bald darauf verfiel er in Lethargie
aus welcher er nicht mehr erwachte Sein Teſtament liegt in fünf
Abſchriften vor die Meldung daß ſein Sohn Victor enterbt ſei
iſt falſch Unmittelbar vor dem Eintritt des Todes waren die
Aerzte bei dem Prinzen Napoleon zu einer Konſultation verſam
melt in welcher das Hinſcheiden des Kranken als nahe bevor
ſtehend konſtatirt wurde Der König und die Königin nebſt
der ganzen Familie Bonaparte waren bei der Konſultatior
gegenwärtig Prinz Victor betrat das Krankenzimmer drückte
dem Sterbenden die Hand und weinte als er wieder herauskam
Ueber den Lebensgang des Verſtorbenen haben wir bereits iw
Sonntag Morgenblatt den Leſern des General Anzeiger eir

ausführliches Bild gegeben Red

Ajagecio 17 März Die Prinzeſſin Marianne
Bonaparte Enkelin Lucian Bonapartes eines Bruders
Napoleons iſt in Folge Nephritis Nierenkrankheit im Alter
von 80 Jahren geſtorben

London 17 März
London und Paris iſt heute offiziell eröffnet worden
erſten Verſuche hatten vollſtändigen Erfolg

Der Telephonverkehr zwiſchen
Die

Liſſabon 17 März Ein Matroſe von einer aus New
Orleans kommenden italieniſchen Barke iſt im hieſigen Kranken
hauſe am gelben Fieber geſtorben Jnfolge deſſen wurden
ſtrenge Vorſichtsmaßregeln ergriffen

Neworleans 17 März Parkerſen der Führer
der Volksmenge welche die Jtaliener lynchte erhielt ein
Schriftſtück mit der Unterſchrift die Mafia worin angedroht
wird daß er getbdtet und daß auch ſeine Familie vergiftet werden
würde Gegen 3 andere Jtaliener wird die wegen Theilnahme an der
Ermordung Henneſſys erhobene Anklage zurückgezogen 5 Italiener
befinden ſich noch in Haft behufs gerichtlicher Verfolgung Seit
dem vorigen Sonnabend verließen 700 Jtaliener aus Furcht
die Stadt Es ſteht feſt daß die Majorität der Jury von neun
Angeklagten Geld empfing

Standesamt Giebichenſtein
Eheſchließungen

14 März Der Kaufmann F W Thiele Burgſtraße 47 und
B Balthaſar Cöthen Der Zimmermann G A Brandt und E
A Rommeis Schulgaſſe 1

Geboren
12 März Dem Maler W K F Roder ein Abvokatenſtr 1
Dem Handarbeiter H A Weber eine Böckſtraße 1 Dem

Schriftſetzer M R Schulze eine Seydlitzſtraße 1
14 März Dem Fabrikarbeiter H Käßemann ein Trothaſche

ſtraße 34 Dem Geſchirrführer A Schöllner ein Adolfſtr 7
Berliner Börſe vom 18 März 1891

Anufangs Courſe
Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 210,30 KRlbethal Bahn 108,10
Berliner Handelsges 158,80 Dux Bodenbach 2654
Dresdener Bank 159,80 Buschtiehrader 224,10
Darmstädter Bank 1658,50 Gslizior 93,90
Oesterr Credit 176,30 Gotthardbahn 156
Bochumer Guss 134 Ital Mittelmeerb 101,90
Laurahütte 128,40 Warschau Wien 243,70
Dortmunder Union 74,40 59 Italiener 94,70
Harpener 177,90 490 Ungarn 93,10Dannenbaum 124,30 490 Egypter 26Consolidation 1394,90 1880 Russen 989
Hiberpig 186,90 BRoss Note n 240Gelsenkirchen 168,50 Nordd Lloyd 1131,50
Franzosen 108,20 Tendenz etwas besser
Lombarden 55eraaosvoroco wenWas iſt eigentlich ein Katarrh woher kommt
der läſtige Schnupfen der quälende Huſten die Schleimab
ſonderung heiſere Stimme c lediglich von einem entzündlichen
Zuſtand der Schleimhaut der Luftwege So lang dieſer nicht beſeitigt
wird beſteht das Leiden fort und man werde ſich darüber klar daß
Salzpaſtillen Bonbons Bruſtthees und wie die vielen ſogenannten
Huſtenmittel alle Peißen wohl lindern aber niemals die Urſache der
Erkrankung beſeitigen können Ein Heilmittel im wahren Sinne des
Wori s gegen die katarrhaliſchen Affectionen der Luftwege das heute
wiſſenſchaftlich anerkannt iſt ſind die Apotheker W Voſ ſchen
Katarrhpillen erhältlich à Doſe Mk 1 in den meiſten Apetſeken
welche mit Chocolade überzogen und daher von Groß und Klein an
genehm zu nehmen ſind

Das Chinin in denſelben beſeitigt die Urſache der katarrh
aliſchen Erkrankungen und damit das Leiden ſelbſt Man achte heim
Ankauf daß jede Doſe den Namenszug des kontrollirenden Arztes
Dr med Wittlinger auf dem Verſchlußband trägtZu haben in Halle aS Adler Apotheke Hirſch Apothere
Kragen Löwen Apotheke Kaiſer Apotheke und

iectoria Apotheke

2 7 feinſte Pariſer Spetialit Neuhummie Arte derte Sueialite Wien
Ausführliche illnſtrirte Preisliſte geg Einſend v 20 Pfg

Emnii Kröning Magdeburg
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e Be S V e e eAlte Promenade vis vis
No l dem Stadttheater
bafe Monopol

Fernsprecher 510
Sehenswürdigkeit Halle s
Elektriſche Beleuchtung neueſten Syſtems

Empfehle meine vorzüglich ventilirten Lokalitäten einer
fleißigen Benutzung und verſichere aufmerkſamſte Bedienung ſowie
Verabreichung nur bester Getrünke und Erfrischungen zu ſoliden

Preiſen

Hochachtungsvoll

Franz Kocdritseh
früher Zahl Kellner im Cafe Bauer

Billard Salon
mit 4 anerkannt guten Billards und Spielzimmer in der

erſten Etage

180 Zeitungen und Journake
ſowie die Adreßbücher der bedeutendſten Städte liegen zur gefl

Benutzung aus

M e

e V

lez

Zur Anfertigung u Reparatur von Polſtermöbeln
u Dexorationen empfehlen ſich bei geſchmackvollſter Ausführung

Bernh Dunckel CoO
Barfüßerfſtraße 10

Bei bev Saiſon erlauben wir uns auf unſer großes Lager von

Möbeln jeder Art u Tapeten
ergebenſt aufmerkſam zu machen

Neue Möbel
Sophas Sekretüre Vertirows

Kommod Küchen und Kleider
ſchränke Bettſt u Matr Tiſche
Stühle Spiegel e in allen Holzarten
verkauft zu ſehr billigen Preiſen

8 Große Klausſtraße 8

Kindergärtnerin
Junge Mädchen Confirmanden als

Lernende ſucht

Emmuy Gruber Kl Wallſtr 6a
Guter kräftiger Mittagstiſch

im Abonnement 60 Pf bei
Alb Butzmann Gr Steinſtr 26

Getreicdte
Ein mil der Wranche lange be

kannkes Agenturgeſchäft in Mann
heim ſucht Kgentur leiſtungs
fähiger Getreide u Sämereien
Handlungen Off unter F 56
an die Expedition d Bl erbeten

Oſttrieſ Kalbskeulen 5 bis 52
Mk Vorderviertel 3 bis 4 Mk
9 Pfd raneo Nachnahme

M J de Beer Emden
Gefl Aufträge zu Oſtern recht

zeitig erbeten

J e W JGrude Cokh e 5e e v G d vn orzughehster Qualität

e
Halle a s Magdebureeretresl

Vernsprech Anschluss 408

2 a J 56565 C r K KHutfabrik mit Haschinenbetrieh

Halle a S Hermann haug
Grosse

Ulrichstr 36 Hotflieterant
empfiehlt sein

reichhaltiges hager in Kopfbedeckungen

Halle a
Grosse

Ulrichstr 36

aller Art und Preislagen
Filz zu techn Zwecken Directe Bezugsquelle

Dresden Leipzig Halle a S
L

T 605 Ce e l
ßornh Dunkel 00

Halie a Barfüsserstr 10Werkſtatt für Polſtermöbel Atelier für Decoration

Lager von Bettſtellen u Matratzen
Vrompte Bedienung Reelle Preiſe

Haubere Ausführung
S Reparaturen billig und sofort mee

Hölitair Pädagogium von Dir Killisch
Kötzschenbroda Dresden vSchloß Wackerbarths Ruhe bereitet ſchnell und ſicher für das ähn

rich Freiwilligen und Seekadetten Examen ſowie für alle Schul
klaſſen Prima vor Auch in den letzten Terminen beſtanden wiederum
meine ſämmtlichen Zöglinge Empfehlungen aus den höchſten Militär
und Zivilkreiſen Programm gratis

Couſirmations Karken

OſterKarken
empfehle in größter Auswahl

Alhbin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

Schiebekarren
für alle Zwecke

Sachsse Go
Magdeburgerſtr 51

Fernſprechanſchſnß 408

Piserne

Pfannkuchen u Kartoffelkringel
mit Vanilleguß von wunderbarem Ge
ſchmack Kartoffelſtrudel Kartoffel
kuchen feinſt gerieb Napfkuchen
Melange und Kaiſerzwieback ſeine
rühmlichſt bekannten Matz Mohn u
Kaffeekuchen ſowie andere geſchmackvolle
Gebäcke empfiehlt Karl Koch

Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Der Aus werlza u
der aus der

Selmar ning ſchen Concursmaſſe
herrührenden Waaren wird

im Geſchäftslokal Gr Steinſtraße 9
bis auf Weiteres fortgeſetzt

s Jn großer Auswahl ſind noch vorhanden

I Damen Mäntel Viſites Jaekets Spitzen Fi
Abend Mäntel Gummi Mäntel Staub Mäntel
Norgenrseke Ball Kragen geſtiekte Ballroben

ſeidene Kopfſhawls ſeidene Taillen u Blouſen
Seidenſtoffe ſchwarze u farbige ſeidene Grena
dines Seidenplüſehe hochelegante Beſatzſtoffe
nur beſſere Kleiderſtoffe Monſſeline Kattune
e Cricottaillen ete ete eDer Verkauf findet nur Wochentags und zwar Vormittags von 9 bis 12 Uhr

Nachmittags von 2 bis 6 Uhr ſtatt S

Für Sehneider
No 50 Jtaliencloth Meter Mk 50

u 100 e 7 75a 200 u e 7300 236a 400 2 3 50500 75Serge Wermelfutter Eroiſé Tuch
ſtoffe Vordeu Knöpfe ſowie alle
Schneiderartikel empfiehlt

A Wegerich
De 2 Neunhäuſer 2

Junge Mädchen erh Unterricht in allen
weibl Handarb Sticken Klöppeln Weiß
nähen c Geiſtſtr 55 2 Tr

Firmen
u Jnſchriften feder Art

fertigt ſachkundig
A H Heinzoe

Maler
Gr Schlamm 4 Hüändels Geburtsh

ehus e

Atelier für künſtlichen Zahnerſat
und Plomben ekt

A Gr ehler
Leipzigerſtr 9

gegenüber der Ulrichskirche

Frau A Martini
Martinsberg 11a

empfiehlt ſich zur Aufertigung

feiner DamenCoſtüme
Tadelloſer Sitz Solide Preiſe

Glycerin Bonbons
Als außerordentlich linderndes und wirkſames Mittel gegen Katarrhe der

Athmungs Organe ſowie Magenleiden leichteren Grades Verdau
ungsbeſchwerden Blähungen 2ec empfehle ich die von mir fabrizirten

I Co ODieſe von Autoritäten der Medizin unterſuchten und begutachteten Bonbons
dürften als raſch helfendes Mittel in keinem Haushalte fehlen

Zu haben in Cartons à 30 Pfg bei

Bernharct Fost Halle a
Dampf Chokoladen Zuckerwaaren und Honigkuchen Fabrik

in der Vaisenhnaus Apothelke J R Strüssner Bernburgerſtr
Adler Apothele Geiſtſtr Franz Stein Gr Klausſtr
Engel Apotheke G Kunhnie Thurm und LindenVictoria Apotheke ſtraßen EckeDeutsche Kaiser Apotheke B Lailach Zvwingerſtr
bei G Zeilsing Gr Ulrichſtr Alb Schuülbe HirtengaſſeHelmbold Co Leipzigerſtr Rich Fuss Gr Schlamm
A Schlüter Nachf Gr Steinſtr E R Wetzel Alter Markt
G Osswald Geiſtſtr G Amthor jun Magdeburgerſtr
F A Patz Gr Ulrichſtr Max Jäger Merſeburgerſtr
Fr Tinke Wuchererſtr Rich Hühbner Wuchererſtr
O Matthes Vor d Steinthore Franz Hammer Reilſtr
Ernst Beyer Herrenſtr Jn GiebichenſteinF A Mollmig Beruburgerſtr in der Kronen Apothelke
Paul Einecke Streiberſtr bei Bä Beyer Sohn ReilſtraßeU Güstel Gr Steinſtr Felix D Sioli Gr Brunnenſtraße
Julius Hoſftmmann Breiteſtr Gust Bobleus Stedten
W Dudenbostel Karl Merker Oberröblingen a SeeAug Fahlberg Steinweg E M Milliger s Wwe Teutſchenthal
H J Reussner An d Moritzkirche
Fr Klöppel Landwehrſtr
R Sachse Friedrichſtr
Aug Apeoelt Leipzigerſtr
Vr Hebekerl Langeſtr
Wilh Franke Oberglaucha
Wilh Lürm Friedrichplatz
Emil MHaupt Langeſtr

Brauerei zum Pappenheimer
Tobias Gläser Gräfenthal

Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München empfiehlt
garantirt reines Export BRier in Gebinden und Flaſchen

Niederlage J Mühlhéölzl Henuriettenſtr II

O Hohmann
W Nette
A Wiehe
Emil Barth Schkeuditz
F E Hüthig
G Schimiedehausen Schraplau
Otto Mannes Wwe Stedten

ützen
Für 1 Mark kauft man die ſchönſten

dauerhaften ſelbſtgearbeiteten Herren
u Knaben Mützen Alleinverkauf nur
bei H Baumenn

Geiſtſtraße 73 an der Promenade
Kein Laden darum ſo billig

Wiederverkäufer bedeutender Rabatt

Halt M

Kein Geheimmittel
Beſtandtheile ſind 01 Chamomill aeth
Germ Ol Amygäl dulo OI Cajeputi

01 Campforat
Seit 16 Jahren beſtens bewährt

Oberſtabsarzt u Phyſikus Dr G Schmidt s

bGehör Oel

beſeitigt ſchnell und gründlich tempo
räre Taubheit Ohrenflußß Ohren
ſtechen ſelbſt in den älteſten und
hartnäckigſten Fällen Das läſtige
Ohrenſauſen ſowie leichte Schwer
hörigkeit ſofort beſeitigt wie tau
ſende Original Atteſte beweiſen
Preis per Flaſche mit Gebrauchsanweiſung
3 Mk 50 Pf Nur echt mit Schutz
marke

General Depot in der ſöwen
Apotheke in Halle a
am Markt

Gute Regenſchirme
Weitgehendſte Garantie
für Haltbarkeit meines
Fabrikats Reparaturen
jeder Art Schirmfabrik
Fritz Behrens Gr
Steinſtr 69 Ecke Neunh

Deutsche Reichspartei
für Halle und den Saalkreis

Donnerstag den 19 März Abends S Uhr im
Reſtaurant z Roſenthal Weidenplan

Hezirksverſammlung für das Luckenviertel
Gegenſtand der Tagesordnung

Die Bildung einer allgem Ordnungspartei
Nur Mitglieder und Freunde der Ordnungsparteien haben Zutritt

Gramm en
in allen Fabrikaten

hervorragend großer und ſchöner Muſterauswahl in nur erprobt
tadelloſen Qualitäten empfiehlt zu

e Fabrik Preiſen n
H C WecddyePoenicke

De GardinenReſte und abgepaßte einzelne Fenſter
zu ermäßigten Preiſen

Gurücio Pickert
praktizirender und geprüfter Vertreter der arzneiloſen Heilweiſe

Grosse Steinstrasse 42 II
Behandlung Kranker jeder Art nach den Grundſätzen der giftfreien Heilweiſe

en in und außer dem Hauſe Sprechzeit täglich von 11 ühr für
notoriſch Arme täglich von 11 12 W Einrichtung für Dampf und Wannen
bäder ſowie für Einpackungen Douchen e neueſter und bewährteſter Con
ſtruction im Hauſe Badezeit tägl für Herren von 1 Uhr Damen 4 Uhr
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